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Amtsblatt zur »aibachcr Zeitung Rr.LV».
Montag den 2. September 1878.

Erkenntnisse.
Ä'P"Wr3t ' ' !n"«Z' ' Majestät dcs Kaisers! D ^ f. l. Landes^

" " uh" b H n ^ " A'chM dos mit dcn Wottl'n . M wnd

^ " l ^ " v , , / ^ « , / ^ ' 2 ' N des „ I l lus t r ie rn W.ener Ertra-

^ ' h w dos " " ' l c ' s mit der Aufschrist ,Vom T ^ e " das

, / ? E t . P O ^ « ? " ^ ' ^ " ^ begründ, und cS wird nach
' '̂̂ ausgesprochen ^ '" Weitervcrbrcitllna dieser Drucl-

Das , < . ' " ' l ' Dr. Vrückl m, j . ,
'" l Antrag der , , Gericht als Prcßacricht in Salzburg hat
7 « ^ ^.gu t i^Staalsanlvaltsch.ft n.it dcu. Crlenuinissc
" ^ l a g c vo ^ ^ Z ' " " ' St. die Wciwverbreit.ina der

7" ' ^ u c h d r ^ H ^ "Z^° " lch erschienenen, in der Zamnielh.
^ r U ^ , " "e l,l S ^ ^ ^druckten, '»it den Worten
^ coulenlat? , ^ " " '"chtige Zeit" beginnenden und mit
n M " schlics, ^„^' '^swahlcoinitc. Der Obnmnn Friedrich
""ch ä N Et <Ä ^ " l , ^ " ^ ^ ^ ° ^ Sa lMra , 21. August 1«7«,

!o!j Ctl lntsllnwam?^?^^^ ' " ^rünn hat aus Antrag der
3 ' Z. l A V " ^ be". Erlenutnisse vom 17. August
z 5 / ^ a u N ^ ? ' ' ^"tcroerbroM der Zeitschrift „Neuer

" ^ ,Äiockn« ^ . ^ ' vuul 15. August 1873 wegen des
"' l das H ' / K ^ " d , „ ^ ^ " " ' l «Und 'st man

Winibcr na l ^ . ^ " gelummcn" bis „seinen Mandarinen
., Das?» ^ " St, G. verboten.
wl', der l. ' ^ " ? ^ ' " s Strafgericht in Prag hat auf An^
>, ?"gust I»?« ^"Ulialtschaft mit den Ertenntnisseu vum
7"'»der Z l s M ' / ^ ' " ' ^ '^"''27. die weitere Ver-

! ? '"gn, des V l l ^ '.̂ u<I"U<!»<)«t« Nr. 15 vom 14. Angusl
Ü ^ " Et. G , "rtllclö mit der Aufschrist ..It^o»«k<>" nach
l l ? ^ ^ m y ^ . «^en des Ävrrcspondcnzartilcls ,.?l> vc.iolim'm
3""'zc>rtilcls > '^> ^ ^ " ^ . G„ ferner wegen des Korrc-
^ ^ '̂lschrift 5. 1 ^ ' " ' ^ " v . <Io,..) nach l<30^ St. G.. dann

^ ' - " " " " Ul ««li"st 1«?« wegen des
" " s . . ' Ä H a « ^ . ' ' ^ ^ ' " ' ' "Augus t " , und wegen des

n„l« D"s t , V. ̂ )lugust" nach tj NX) St. G. verboten,
^!! l'ltraa der, ^cögcricht in Strafsachen in «cmberg hat
3n".^- und ic> «! Staatsanwaltschaft mit dcu Erlennlnissen
W?""breitn,?' ? " « ^ 1U78. F . 1 1 . ^ und 11.333. die
W.!^cs s ̂ ^,Z"schnst ,.1>r^" Nr. 4 vom 15>. August
1 «<^ü Et l« " ^ "c l s ^ I l l l l l «1<nv V I>ra«>« nach den 88 602
l , ' " W 1«?«'. " ' " ^ r Zeitschrift ^ ' r l lwdl l " Nr. 15» vom

' ^ u V ,„? ' - ' l ! " ' des Artilclö ..r.Mi>w »1o^i!l»«liio i>o
nul «r Aas t , ^ ^'"^' '"««m" nach 8 65 n St. G. verboten.
^ ° . ^ ° l ! d e r l s^Ncr icht alö strafgcricht in Prag hat
82.1^ und c,^«, Staatsanwaltschaft mit den Erlenntnisscn
U ^ ' 22?5." ""gust 1«?8. ZZ.N,582. 22.563, 22.584.

^ " ' " 3eitu5.,"^ ^ ' ^ ' dic Ncitervcrbreitüng dcr nach^
ö,«, . . k H ' ^ ' W n verboten:

'"'lels >ls , ^ ' " ^ r . 2U0 vom 17. August 1878 wegen

°^Nilels ^ " V " Nr. 19« vom 17. August 18?» wegen

"^'lr M.s ,^ ' ^ l""n 18. Augllst 1878 wegen des Ar-
d t t ^ ^ i 2 ' Ä ' " u n g " .
l^."ize>i ^ ^iov^" Nr. li5 vom 17. August 1878 wcgcn
>>0i >'5u". ' ^ . . ^U l " " . ,.^il2o pwku" und „vv^cet Uv.c
^ t i v " ollre««.. ^ " ' ^ " ^ c h / I ' r i 8tli vo^iuu 2 kutuo-

drg n. s Ul der Beilage «Vusu» kutuuuurLll^" nach
1?.Ä.^«luN> ^ ^ ° " 17. Dezember 18U2. serner
8i2^ust 187« ^ ' l a n e ^ g ^ X Vt-ll" Nr. 10) Nr. 3 vom
Et ^ Ct. G . '"^gett des ArtitclH „ 0 i.ut0i»<; »viit»" uach
^ ' ' , dann w , ' ^ " l des Arliscls „1'u»«1 liuil« „ach 8 ̂ " "
8«5 k > eim N ^ " "rtikel ^ » ° 6 « l).ä> » v-iä°ü. äodr«.

'vt G. uul Um dur" und „x»m tl> s^ö^w" "ach

^ c h ? " u < ^ H ^ V o m 18. August 1878 wcgcn dcr Artilcl

. »'^ ">i< k. V ^ " " ' " ^7, Dczembcr 18l',2 und wegen
^ l i ^ . " " n . u ^ . . ^ ' ln schrist ..Uim> nach i> 305 St. G., und
" ^ ^ ^ u ä u u i v , ^ ^ ' " " August 1878 wcgcn des

<:s) » St. O.

^ Nr. 1620.

^ StiftullWlätze.
^ d V t H ^ 7 ^ .^"l'ss°' "ub Weltpriester
w-s ^ l 85« c> ^ l " seinem Testamente vom
^ siH ° Nlr ftchs Landschullehrer in Krain,
U durch Ä ^"ssprache ihrer vorgesetzten Be-
^ bec l o V ^ Verufseifer' sorgfältige
clim .^lch ^ . ^ ^ ^p^lhe in den Volksschulen
l ° ' 3 > " , sechs " ^ ^ ^ ' Obstbciume vortheilhaft
<42>steucr r? ^"dprämien im derzeitigen ein-

^'lden i) M i r a g e "on je vierzig zwei

^ K lvir^c""^ dieser sechs Stiflunqöplätzc
" hlemit der Concurs bis '

^ ^ " ' a ^ ' ^ " U " bewerben wollen, ihre
belegten Gesuche innerhalb

n ^ e z i r l ^ """bungtzfrist 'Nl Wege der
«> ̂ bc»ch "'Hulbehörde zu überreichen haben.
^ k . ^ , 2 4 . August 1878.

(3631—2) 3ir. 266.

Schulcllanfang.
An dcr l . k. L e h r e r b i l d u n g s a n s t a l t

und dcr damit in Verbindung stehenden V o r -
b c r c i t u u g s k l a s s e sammt Uebungöschu le
zu Laibach beginnt das Schuljahr 1878/79 mit
dem h. Geistamte

am 16 . S e p t e m b e r .
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schüler findet am 12., 13. und 14. Sep-
tember v o r m i t t a g s in der DirectionSlanzlei
statt.

Zur Aufnahme in den ersten Jahrgang der
Lehrerbildungsanstalt wird das zurückgelegte 15te
Lebensjahr oder die Bollendung desselben im Ka-
lenderjahre, Physische Tüchtigkeit, sittliche Unbeschol-
tcuhcit und die entsprechende Vorbildung gefordert.
Außerdem sind einige musikalische Borlenntnisse
erwünscht. Der Nachweis der Borbildung wird
durch eiue strenge Aufnahmsprüsung geliefert. Die-
selbe erstreckt sich auf nachstehende Gegenstände:
Neligiontzlchre, Unterrichtssprache, Geographie und
Geschichte, Rechnen, geometrische Formenlehre,
Naturgeschichte, Naturlehre.

Bei dcr Anmeldung ist beizubringen:
u.) das zulctzt erworbene Schulzeugnis;
d) drr Tauf oder Geburtsschein;
c) ein Gesundheitszeugnis.

Zur Aufnahme in die BorbereitunaMasse
sind erforderlich:
a) das zurückgelegte 14. Lebensjahr oder die Vol-

lendung desselben im Kalenderjahre;
d) physische Tüchtigkeit und sittliche Unbeschol-

tenheit ;
0) das Vntlassungszeugnis der Volks- oder Bür-

gerschule.
Jene Schüler, welche in die 1. Klasse der

Uedungsschule neu einzutreten wünschen, haben sich
in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellver-
treter unter Vorweisung des Tauf- oder Geburts-
scheines zu melden; in die I I . und IV . Klasse
findet keine Neuaufnahme statt.

! Auch die dcr Lehranstalt bereits angehörigen
Zöglinge und Schüler müssen sich längstens bis
14. September persönlich oder schriftlich melden.

! Die Tage der Ausnahms-, Nachtrags- und
der Wiederholungsprüfungen werden später bekannt-
gegeben werden.

Laibach am 28. August 1878.

D i rec t ion äer ! i . l l . ä!el»rerl) i l l lu l l j j8unftnl t .

(35!13l)—2) Nr. 3167.

^icferungs-Ausschrcibung.
Zur Sicherstellung des Montursbedarfes der

Mannschaft des k. k. Matrosencorps für daS Jahr
1878 wird

am 15 . O k t o b e r l . I .
bei dem k. k. Reichs - Kriegsministerium Marine-
section) in Wien eine Offertverhandlung abgehalten
werden.

D i e L i e f e r u n g s g e g e n s t ä n d e s i n d :
1) Tuch, Tuch- und Wollsorten;
2.) Wäsche und andere Leinwnndartikel;
3 ) Fußbekleidung und andere Ledersorten;

1 4.) Wirkwaren (Fnßsocken, Lcibeln);
5 ) KopfbedeckungS-Artikel (Kappen);
6.) Posamenticrwarcn, Kappenbänder, Hals»

störe, Halsschleifen und Spezialitäten»
Abzeichen;

?.) Metallware« (Kronen, Lyra und Knöpfe).

Die auf die Offertverhandlung fowie die
Einliefcrung dcr Monturssorten bezugnehmenden
Bestimmungen sind im Nr. 199 vom 31. August
dieses Blattes enthalten.

Vom k. k. Keick»"Krieg»minifterimn
^Murinesection).

(3509—3) Nr. 7365.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Oberlandeögerichte für Steicrmarl,

Kärnten und Krain in Graz werden über erfolg-
ten Ablauf der in dem Edicte vom 6. Jun i 1877,
Z. 5486, bestimmten Frist zur Anmeldung der
Bclastungsrechte auf die in dem neuen Grundbuche
f u r d ie K a t a f t r a l g e m e i n d e U n t e r k o ß c s
enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen, welche sich
durch den Bestand oder die bücherliche Ranqordnung
einer Eintragung in ihren Rechten verletzt erach-
ten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 9

bei dem l. k. Bezirksgerichte in Egg, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu e»
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wir-
kung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinfehung gegen das Verfäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig

Graz, 17. Ju l i 1878.

( 3 6 2 4 - 2 ) Nr. 5926.

OffertÄusschreibnng,
die Lieferung von Eichen Schiffbauholz an das l. l.

See«Arscnal in Pola betreffend.

Zur Sicherstellung der Lieferung von 500
Kubikmeter scharf vierkantig bezimmerten Eichen-
Schiffbauholzes für das Jahr 1879 wird beim
k. k. See-Arsenalskommando in Pola

am 1 0 . O k t o b e r l . I . ,
vormittags 11 Uhr, eine kommissionelle Verhand-
lung über schriftliche Offerte abgehalten werden.

Die wohlversiegelten Offerte sind mit einem
50'Kreuzerstempel, der vollen Namensunterschrist,
der Angabe des Aufenthaltsortes und auf dem
Umschlage mit der Aufschrift: „Offerte zur Lie
ferung von scharf vierkantig bezimmerten Eichen-
Schiffbauholz" beim 5. k. See-Nrsenalskommando
in Pola längstens bis 11 Uhr vormittags des
oben bezeichneten Verhandlungstages einzureichen.

M i t dem Offerte ist auch daS fünfperzentige
Vadium von dem Werthbetrage der angebotenen
Lieferung entweder in Noten oder Obligationen,
letztere nach dem Börsenkurse berechnet, serner das
Ccrtificat der Handels- und Gewerbetammer, wo-
durch der Offerent für die fragliche Lieferung be
fähigt erklärt wird, in einem besondern Umschlage
beizubringen.

I n dem Offerte ist auch die Erklärung aw
zugeben, daß der Osserent die besonderen Liefe-
rungsbedingnisse der vollinhaltlichen Offertaus-
schreibung eingesehen hat und, im Falle derselbe
Ersteher werden sollte, dieselbe für den abzuschlie-
ßenden Contract als bindend anerkennt.

I m telegrafischen Wege nach dem fetztgesetẑ
ten Einreichungstermine eingesendete Offerte sowie
alle Nachtragsanbote und Aufbesserungen werden
nicht berücksichtigt.

Die näheren Lieferungsbedingnisse, welche
auch in den abzuschließenden Vertrag aufgenommen
werden, können aus der vollinhaltlichen Ofsert-
ausfchreibung beim k. l . Arsenalslommando und
dem Stadtmagistrate in Pola, l . k. See-Bezirks
kommando und der Börsendcputation in Trieft,
dem Stadtmagistrate in Villach, dann bei den
Handels^ und Geroerbelammern in Wien, Fiume,
Klagenfurt, Graz, Laibach, Agram und Budapest
eingesehen werden, auch werden vollinhaltliche
Offertausschreibungen den darum beim Alsenals-

, lommando in Pola Ansuchenden unter Kreuzband
zugesendet werden.

Pola, im August 1«78.
Vom K. k. 8ee-Krsc,ml»k<,MNMnHo.
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A n z e i g e b l a t t .
(3648-2) Nr. 4109.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vo,n l. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mi lo Music
von Gradac die exec. Versteigerung der
dem Mathias Dcrganc von Cerouc gehö-
rigen, gerichtlich auf 391 fi. geschätzten
Realitäten n.ä Herrschaft Krupp »ud Eurr.-
Nr. 699, 719 und 730 bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit den» Anhange an<
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei drr nsten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei der
drittel! aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
öicitülionSlommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
bnchscxtrllcte tonnen in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing am
20. Ma i 1878.

( 3 4 3 5 - 2 ) Nr. 5217.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wlvd dclannt gemacht:

Lö sei über Ansuchen dcö Rochus Brejc
von Görjach die exec. Versteigerung der
der Marianna Pacher von Freithof bei
Tabor gehörigen, gerichtlich auf 200 fi,
geschätzten, im Grundbuche des t. l. Be-
zirksgerichtes Krainburg 8ud Grundbuchs«
Nr. 1356^/, vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilbielungs.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

5. O l t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorcalltät
bei der ersten und zweiten Fellbictung nur
um oder über dem Schähungöwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden der
Llcitatwnstommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kralnburg am
21. Ju l i 1878.

(3541—2) Nr. 9021.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bum t. l. städt. - deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des M . Rom
in Urfahr (durch Dr . Edlbacher) die exec.
Versteigerung der dem Josef Gri l l von
MlUerdorf gehörigen, gerichtlich auf 702 si.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Oottschce 3ub 3iectf..Nr. 1470, toi. 2349,
und uuli Rectf.-Nr.1474, lol. 2350 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drel Fellbietungs-Tagsatzunaen. und zwar
die erste auf den

27. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. O k t o b e r
und dle dritte auf den

27. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Umtslanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei

der ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die ^icitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprototoll und der Grund-
buchSextract können in der dieögerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.,deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerlh am 30. Ju l i 1878.

(3434—2) Nr. 5165.

Executive
Realitäten-Verfteigeruna.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Sustar von Beischeid die exec. Versteige,
rung der dem Josef Iagodic von Olöevt
gehörigen, gerichtlich auf 2858 f l . geschah
ten, im Grundbuche Mlchelstelten sub
Urb.-Nr. 287, Elnl.<Nr. 54 vorkommen-
den Realität bewilliget und hlezu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, u>ld zwar die erste
auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ill der Gerlchtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictuug nur
um oder über dem Schätzungswerth, bel
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvcrz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
20. Ju l i 1878.

( 3 4 4 5 - 2 ) Nr. 5380.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Andreas Zaplotnit von Rupa
Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf 2155 fi.
geschätzten, im Grundbuche Egg ob Krain-
burg und Reclf.-Nr. 238 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie»
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bel
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotuloll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
30. Ju l i 1878.

(3447 -2 ) Nr. 5382.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte ttrainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer'
amles Krainburg die exec. Versteigerung

der dem Johann Stuller von Paule ge-
hörigen, gerichtlich auf 3225 fi. geschätzten,
im Grundbuchc Höflein «ud Urb.>Nr.180
und 181 vorkommenden Realität bewil»
liget und hiczu drei FeilbictungS-Tag»
satzungcn, und zwar die erste auf den

14. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vurmwags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Allhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerihe, bei der
dritten aber auch uuler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbotc ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchsexlract können in der oieSgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht K^ainburg an»
30. Ju l i 1878.

( 3 6 4 9 - 2 ) Nr. 4682."

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Jakob S i -
monii von Podreber die cxcc. Versteige-
rung der dcm Stefan Ivec von Malinc
gehörigen, gerichtlich auf 1799 fi. ge-
schätzten Realitäten «ud Eflr.-Nr. 33 der
Steuergemcindc Slrctlowiz, «lid Curr.-
Nr. 464, 517 und 623 uä Herrschaft
Krupp und toi. 120, 136 und 171 u.ä
Herrschaft Gotisch«, bewilliget nnd hiezu
drei Vcilblctungs-Tagsahungcn, und zwar
die erste auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dcm Anhange all-
geordnet worden, daß die Pfandrealltäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bel
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die tticltationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommlssion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund-
buchücxtractc können in der dleSgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
8. Juni 1878.

(3441—2) Nr. 5378.

üzeeutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes in Krainburg die exec. Versteige-
rung der dem Anton Slot von Flödnig
gehörigen, gerichtlich auf 840 fi. geschätzten,
in, Grundbuche Flüdnig «ud Rectf.-Nr.67
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbieluna
nur um oder über dcm Schätzunaüwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitalionSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachten,
Anbotc ein lOperz. Vadinm zuhanden der

^

Licltationslommission zu erlegen h«l, >^
das Schätzungsprotololl und ^ " M
buchScxtract können in dcr oleoP
lichen Registratur eingesehen wcrv >> ^

K. l. VezirlSgcrichl KramdM
30. Ju l i 1878. ^ ^ - <

(3650 -2 ) ^ 4 "

Executive
Vom t. l . Bezirksgerichte ^

wird bekannt gemacht: allalh^
Es sei über Ansuchen des " ' g

Ogulin von Cerouc die ekec.VM',» ^
der dem I vo Kcrmesec von 3'0>°'^„
hörigen, gerichtlich a l l f 2 3 0 0 s t ^ H ^
Hubrealitäl 5ul> Exll'.-Nr. 40 d" ^ ,
gemeinde Rosalniz bewilligct u"d >M ^
Feilbielungs-Tagsahungcn, ui'd i»"
erste auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

11. O k t o b e r
und die dritte auf den „

12. N o v e m b e r 1 ^ » ' ^ ,
jedesmal vormittags von 9 lm ^
im Amlsgebäudc mit dcm « " ^ B
geordnet worden, daß die M ^ B
bei der ersten und zweiten sseilMu» ^i
um oder über dcm SchätzungsM v^^
dcr dritten aber auch unter oe
hlntangegeben werden wird. „̂a<h

Die tticitationsbeoingnisse, ^ei"
insbesondere jeder licitant vor g" ^l
Anbote ein lOpcrz. Vadium M ^ sMl
Licitationslommission zu erlege»' y " ^
das Schätzungsprotololl und dlr zchl'
buchsextract können in der ^ »
lichen Registratur eingesehen H ,„>

K. t. Bezirksgericht M t " " "

(3121- 3) ' " l '

Erinnerung .̂
an die unbelannt wo befindliche" ^
M a r t i n , J o h a n n , M a ^ n j e ,
He lena D o l e s , alle fünf v ^ ^
und deren ebenfalls unbekannt »v

liche Rechtsnachfolger- ^
Von dem t. l. Bezirksgericht M «

setsch wird den unbekannt wo."°l ^
Josef. Mart in, Johann, V i « r " . ^
lena Doles, alle fünf von H " H B "
deren ebenfalls unlictannt wo " > .
Rechtsnachfolgern hiermit erin"" ^

Es habe wider dieselben " ^ Ve
Gerichte Josef Chiautta von A j M
Klage pcw. Anerkennung . d " . . M l E
der Ansprüche auS dem MeisM» ^ o ,
lungsbcfcheioe vom U.Iul i 1A« . yes s""
und Ocstattung dcr ErfolglaW'" ,̂egc>
Iourn . -Ar t . .N l ' . 16 vx 1 » " ^
den Depositums pr. 46 fi. 6 " ^ " ' '
angestrengt, und wird i " ,^satz"""
im summarischen Verfahren dle
auf den

15. O k t o b e r 1 ^ ^ ^
vormittags um 9 Uhr. h lerge^F^
dem Allhange des tz 18 ÄU"Y. .^d'
ßung vom18.Oltober l ^ M ^

Da der Aufenthaltsort d r ^,^B
diesem Gerichte unbekannt "' abB! >
vielleicht aus de.l k . t . E r b l ^ ^ ^
sind, so hat man zu deren De- p
auf ihre Gefahr und K < " ' ^
Karl Denlsar von ScnosctlH ^
»ä ^otum bestellt. ,,,.«on z" «F

Dic Geklagten " " d c " ^ M ' ^
Ellde verställdigct, damit die!̂  od" ^
zur rechtell Zeit selbst er ch «.^ ^,^
einen andern Sachwalter b ! ^5!)" ,
sem Gerichte namhaft " " ^ lchrc'tc'>
im ordnungsmäßigen Wege e»' '5^d"^e
die zu ihrer VcrthcidiguW ^^e''s ^ l
Schritte einleiten können, »" ^ „ 0« .^,
Rechtssache mit dcm auflie'" M >
nach dcn Bcstimmunlie» ^,h ^^ht.
ordtlung verhandelt wcrdc" ^el ^ ,
tagten, welchen eö ü b " ^ ,a>„' " ^
ihre Rcchtöbehelfe auch dc" " ĉh ^^c' l
rator an die Hand zu «e '^',dcn "
einer Veravsäunw'M " ' ' ' ^de"' ^ ^
selbst beizumessen haben '^„»sel ! "

K. l. Bczirlsgencht
10. Juni 1878.



18«5

^ ^ Nr. 5386.

"^belmutt gcmH ^ " ' ^ ^ Krainbnrg

°"'les K r ° ! ^ ^ " ^ ' ^ " bes t.t.Stener-
der den. N . Ä ? . ^ kz'ec. Versteigerung

v°rlo>,,,nen^..^ V^ ' ' ^ Gi l l Waisach

" nstc auf dc, ^ ^ " " « " ' ' " "d zwar

>»'t> die t»rl^' N o v e m b e r
23 ^ auf den

^'slüal ^ . i t m b e r 1 8 7 8 ,
'̂"«"ichts ? ^ s von 10 bis 12 Uhr,

^rdci, ^s, ., " " Allhungc angeordnet
'Hei, »,,,^^b c Pfandrcalität bei der

nur um
Mc,, ^ , " " Schatzungswcrth, bei der
^ben »/erd. " " " demselben hintan-

?^wdere"^'^din«nifse, " " " ° " )
!,'^l>: ei.. /<V ^"-'"ant vor geluachteni
'ciklio« , " P I ' ^«diu.n zuhanden der
's Sch3 '' "ssl°>. zu erlegen hat, sowie

> e n I < V " l o l ° U und der Grund.
^ 9 t M . r . " ' in der dicögericht-

jt. , " ^ " ! " ' "»»gesehen werden.
^>>l i ' iN"ög.ericht Krainbnrq am

^ Nr. 3358.

»i^^Mcutive
? "telwerstcher..llg.
^d bcla,,'/' ^^lsgerichtc Smosctsch

^ "'"gemacht:
> S " l .^" luchen des t . l . Steuer-
" der G le sch die ^ c . Vcrsteiger.lug
5 ^ « ^ Ä n ^ ! " ^ »ehöcigen, ae-

ft° dcr ^ ^ sl. geschätzten, im Grund'
"r.557 Vurlchast Ecnosclsch «ud Urb.-
«d hl«," 5""""enden Realiläl bewilliget

' " l e ^ f ^ p t e m b e r .

' " ' ^ ^ 6 . O k t o b e r
, 2? ^ « " f den
^ a l ' ^ M e m b e r 18 7 8 .
!'"^ichls m'! " ? ^ von 11 bis 12 Uhr,
tt>. d« ^ " « ^"hange a'lgcordnet
"'teil und . . ' ' Pfandrealitüt bei der

" < t , ? , ^ " fteilbietung nur »lm
'"' nber.^^tzungswerth. ĥ i der
"' werdet " " " deiuselben hintan-

^'l°''dtt/^^^b'cdinanisse, wornach
? , > c h ' ^ " " i c i t a n t vorgemachtem

« " l o n s l ^ H ^ i u . n zuhanden der
? B c h ^ " W o n zu erlegen hat. sowie
>yrc,c '^Protokoll und der Grund-

.WeMrl?"""' in der dicSgericht-
4 /> ' V , ' ^ g e s e h e n werden.
<3UM ^MiSgerichl Scnosclsch am
^ i ! ? ^ — ^ - ^ _ _ _

^ Nr. 3340.

3 ^ , n 3,̂ 'suchen des Victor Dolcnc
^ 5'llttuw d ^ . " " ' ^'üwald die crcc.
«l " b°n H^er der Anna ZuZel verehcl.

v°,t^lch«ft ^ ^ ^ " ' . im Grundbnchc
r̂ ?"^nV. ^ " " a l d ,ud Urb-.Nr. 5>

^ auf dc>, "Satzungen, und zwar

^».>,z'"...,.,

> l ,' ^ß die «.Anhange ""N^rdnct
^ r ^ zweit... ^"dreaUtüt bei der
^ U ^ ° ' ^ ' n S«3"b ie lung nur u.n
^ b « n 7 " «UH?^U"gswcrth. bei der

^Pen m " l '^ ' »cmachlcm
'-"«dium zuhanden der

tticilalionStommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzunstsprowloll und der Orund-
bnchscflract lönnc,, in der dieSgerichl-
llchen Rcqist'atu» cingeschcn werden.

.^. l. Bczirtsgerichl Sein'selsch am
'). August 1878.

(.^!)i)!<-2) Nr. 335^.

Ezecutive
siealitäten-Nersteigerung.

Bum t. l. Bezirksgerichte Scnosttsch
wiro betannt gemacht:

Eö sl!i über Ansuchen deS l. k. Steuer-
amk5 Sciwsctsch die exec. Versteigerung
der dein Franz gallig von Podraga Nr. 43
gehörigen, gerichtlich auf 400 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Adclb-
berg 5ud Urb.<Nr. 1022/2 vorkommenden
Realität bewilliget und hirzu drei Fcilbic-
tun^sTagsntznngen, und zwar die erste
auf den

25. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

27. N o v e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormlttage von N bis 12 Uhr,
hlcrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, oasi die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über den, Schätznngswerlh, bei der
dritten aber auch nnter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Aicilationsbcdingnisse, wornach
insbcsuilderc jcder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhalldcn der
Licitationölommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngöftrotololl und der Grund-
liuchsr^tracl können in der dicsgerichl-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch um
3. August 1878.

(3569 -2 ) Nr. 5744.

Executive
Rcalitätcn-Vcrsteigcrung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Lollsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in Am«
tovc von Birlcnthal (Bezirk Scisenberg)
die exec. Versteigerung der dem Blasius
Oswald von Kirchdorf HS..Nr. 38 gehö.
rigen, gerichtlich auf 3684 si. geschätzten
Realität uud Rectf.-Nr. 26, Urb.-Nr. 11
u<1 Herrschaft HaaSberg wegen schuldigen
12!) f l . s. U. bewilliget und hiczu drei
Fcilbielungs'Tagsatznnacn, und zwar die
erste auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

0. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlcl mit den. Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealilä't
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schähungswcrlh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hlntangcgcben werden wird.

Die ^icitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Mcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadlum zuhanden der
AclllltionSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schlltzungöftroluloll und der Grund'
buchsextract können in der dieSgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
Jul i 1878.

(3605 -2 ) Nr. 3462.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Raomanns-
dorf wird bekannt gemacht:

ES sei über Allsuchen der Gebrüder
Töpfer von Urfahr.ttinz (durch Dr.Nico-
ladonl) die executive Versteigerung der dem
Gregor «volltt von Fcistriz gehörigen,
gerichtlich auf 6328 f l . gcschätzleu Realität
kud Urb.-Nr. !>32 ml Herrschaft Vcldes
jx.,l0. 75 st. o. «. c. bcwilligll und Hiezu
drei FeilblelungS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite aus den

22. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b c r 1 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

in der Gerichtölanzlei zu Radmannsoois
mit dem Anhange angeordnet worden, dah
die Pfandrealltät bei der erstell und zweite»
Feilbletung nur um oder über den» Schä>
tzungswcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegebm werben wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anlwll ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Kicitalionstommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der dicsgcricht-
lichell Registratur eingesehen werden,

tt. t. Bezirksgericht Radlnannsdorf
an, 26. Jul i 1878.

( 3 5 9 4 - 2 ) Nr. 3431.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seuosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS l. l. Steuer« i
amles Scnosetsch die exec. Versteigerung
der der Gemeinde Senoselsch gehörigen,
gerichtlich auf 24,240 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Scnosetsch «ud
Urb.-Nr. 150, 53/31 und 221 vorlom-
mcndrn Realitäten bewilliget und hirzu drei
Fcilblttuugs-Tllgsatzungcn, und zwar die
erste aus den

25. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 7. N o v c m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitiilen bei der
ersten und zweiten Feilbiclung imr um
oder über dem Schiltzungbwcrlh, bei ocr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcbcn werden.

Die tticilationsbedingnlssc, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhandrn der
ölcitationstummisston zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprotulolle und die Grund'
buchScxtracte können in der dicsgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Scnosetsch am
5. August 1878.

(3552—2) Nr. 2733.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Herrn Dr.

Iu l lus v. Wurzbach die exec. Versteige«
rung der dem Josef Feichtinger voll Rodne
gehörigen, gerichtlich auf 4645 si. grfchätz.
ten, im Grundbuchc der Herrschast Neudegg
kud Rcclf. N r . W vorkommenden Realität
zu Rodnc und deS im Grundbuchc Treffen
«ud Berg-Nr. 138 uno 140 vorkommen-
den Weingartens in Lcmgenacker bewilliget
und hlczu drei Fcllbielungs Tagsatzungcn.
uud zwar die erste auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jeocömal vormittags von 10 biö 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlci mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorcalilät
bei der ersten uud zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch untcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitationSbedingniss»,'. wurnach
insbesondere jeder klcitant vor gemachtem
Anbote cln 10perz. Vadluni zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS EchätzungSprotolull und der Grund-
buchsrxtracl können in der diesgcricht»
licheil Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Treffen an« 9len

August 1878.

(3578—2) Nr. 5580.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Äczirlsgerichtc ^oilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen des l. l. Steuer-
amteS ttoitsch (in Vertretung des hohen
t. l. Aerars) dlc exec. Versteigerung der
dem Korcnz ölcrl von Zlrluiz gehvrlgcn,

gerichtlich auf 520 ft. geschätzten, im Grund«
buche der H^rschaft Hnasbrrg ^ud Rects.»
Nr. 421 vortomlnendü, Rlalilät weqen
auS deni strueranltlichm RückstandSaus«
w<isc vom l0 . März 1877 schuldigen
13 f l . 97 kr. und 6 fl. 8i) kr. ^williget
nnd hiezu drci Feilbictungo Tagjntzllngcn,
und zwar die erste auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu koitsch mit dem
Anhange angeordnet wurden, daß die Pfand
realitllt bei der ersten und zweiten üeilbik'
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegcben werden wird.

Die tticttationsbcdingnisse ^ woruach
insbesondere jeder ^lcitant vor gemachten»
Anbote ein lOpcrz. Vadlum zuhanden der
Licitations'ommission zu erlegen hat. sowie
dab Schätzungsprolololl und der Grund
lmchscxlract können in der dies^cricht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Koitsch am 25sle»
Jul i 1878.

(3581—2) Nr. 5<)76.

Executive
Realitätenverstcigcruug.

Vom l. l. BczirlSgcrichlt ttoilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der >uinderjähr.
Josef Mazi'schcn Erben von Zirtniz (durch
Herrn Dr. Deu in Adelsbrrg) t>ie efec.
Vrrsteigcrullg der der Hrau Maria Milave
von Zirlniz gehörigen, gerichtlich auf
2730 ft. geschätzten Realitäten 8ud Reclf.-
Nr. 316/1, 343/1. 347/2, 372 und 485/4
^(l Herrschaft Haasbcrg wegcl« schuldigen
231 fl. 80 kr. o, ». c. bcwillis,lt und hiezn
drci fteilblctuugS-Tagsatzullge,,, lind zwar
die erste auf den

2. O t t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
nnd die dritte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser GerichtSlanzlei «ill dein Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrcali-
tlilen bei der ersten und zweiten Frilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten nbcr auch unter demselben
htntangegeben werden.

Die Kicltationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
Licitationslommisswn zu erlegen Hal, sowie
die Schätzungsprolololle und die Gruud'
buäMflractc löilucn in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
Ju l i 1878.

^ (3647—2) Nr. 1286.

! Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte ttronau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen ocr l. l.

Finanzprocuralur (in Vcrtreiuug des Ar-
Nlcninstitulcs von Weißenfels) gegen Jo-
hann Erlach von Weihenfcls Nr 55 wegen
schuldigen 1260 fi. 0. W. o. ». c> in die
erecutlvc öffentliche Versteigerung der dem
k t M i l gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Wcißcnfels »ud Urb.-Nr. 4i)8
vurlominenden Realität zu Wrißenfels
Eoilsc. Nr. 55, im gerichtlich lihobenen
Schätzungswrrthe von 3855 ft. ö. W., ge»
williget und zur Vornahme derselben die
drei KeilbirtungS'Tagsatzungc« auf den

14. S e p t e m b e r ,
12. O l t o b e r und
16, N o v e m b e r 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hler-
gerlchts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität uur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungöwerthe an den Meistbietenden
hiulangeyeben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Orund-
buchsertracl und die ^icitationbbsdi,!»..'^
lönncn bei diesem Gerichte in de.. gcwoy'"

Jul i 1878.



l«»

illnch- und Papierhandlung, Nnl« der Elanlsche 2.
Ncich sortiertes Laacr aller Vurcnu u, Cs«p»
toirViequisiten. Ichreil,-, Zeichnungö- undM«»
lcr-Mensilicu, Ichreib. Brief-u. Packpaple«.
Farben, Viufcl, »teistifte. Ttahlfedeen, Tinte,
Siegellack. Copir-, Notiz- u Geschäftsbücher.
Das Neueste ill Papierconfection il, M«n«ar«m-
mcn. Amiahme von Bestellungen auf Visit«

karten. (3149) 19

Kojtknaben
werden M a r ia > T h e r e s i e n stra ße Nr. b
aufgenommen.

Näheres im Handlungsacwölbe daselbst
nächst der evangelischen Kirche. (3K45) 3 - 3

echt, per Flacon 84 tr., stets frisch vorhanden
(2455) 13 bei

(2771) 3 - 3 Bei '

Aurl Karinger

zum Dbftelnsieden.
I Nogen 10 tr. und 20 fr,

lnZellten-pulvel-j
echt dalmatinische Vcrablüte, im eigenen ^nbu»
ratoriun« nestofien, in Packeln ^ 10 l r , verlauft

(:n<)4) 6—0 Apotheker. Laibach. Wienerstrasze.

Hcrrcn-Wiischc,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und zu m«a.lichl1
blN!qem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptplal, Nr. 17.

Nnch wirb Wilschc genau liach Maß und
Wunsch ana.esertia.et und nur bestvassende Hem»
den verabfolgt. (310) 90

(3437—3) Nr. 5385.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer,
amteS Krainburg die exec. Versteigerung
der den» Johann Bohinc von Waisach
Nr. 43 gehörigen, gerichtlich auf 1760 ft.
geschützten, im Grundbuche Gilt Waisach
8ud Urb.'Nr. 37 und 39 V. vorkommen-
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Feilbletungs.Taasahungen, und zwar die
erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 öis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitiiten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die Acitatlonsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Acitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schiitzungsprotokolle und die Grund,
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
30. Jul i 1878.

1 1 ^ ^ — ^ ^ > V l r ^ «myfanlon ̂ ^ ^ l«Mt»t. ̂

, ^ ' " ' ^ - - ^ äor lc. ll pr. l^l ir i l l — ̂ ^ ^ ^

V von «. H. KKiNM-^Ulmo W
» Iiriolf»manuo, viol« Num»mt»««ul,t»I»«n «l«, ,»,

Ein Vergnügunggzug
verkehrt bei günstiger Witterung !

Sonntag den 8. September l. I .
auf der Kronprinz-Rudolsbahn

von Laibach nach Radmannsdorf-Lees
und zurück zu nachstehend ermäßigten Preisen für die Tou»> und Netourfahrl:

Aon Laibach und zurück I I . Klasse fl. 2 — I I I . Klasse fl. 1 2l)
„ ViZmarje „ „ „ „ „ 2— „ „ „ 120
« ^wischeuwässern „ , 180 ., „ „ 115
" «ack , „ „ 150 , 1 -

i .. Podnart „ ^. «o „ „ ^ __50
i Abfahrt von Laibach um « Uhr 80 Minuten früh, Rückfahrt von NadmannS«
^ dorf um 8 Uhr 3« Minuten abends.
j Kinder bis zu 2 Jahren, auf dem Schoße gehalten, sind frei - für je zwei Kinder
, von 2 bis 10 Jahren ist ein Aillett zu der zu benichenden Klasse zu lösen.
! Ein Erwachsener mit einem Kinde über 2 Jahre zahlt in der I I . Klasse ein Villett
« 11 Klapse und ein Villett I I I . Klasse; ein Erwachsener mit einem Kinde über 2 Jahre
5 zahlt in der I I I . Klasse ein Äillett I I . Klasse. Die Fahrkarten haben auftei. bei dem hin-
l und zurückfahrenden Scparatzuac auch bei der Rctomsnhrt zu dem Zuae Nr. 2 Giltialeit.
j «cl eventueller löepäcksausgabc wird ein Freigcwicht nicht gewährt

z (»680) Die Unternehmung.

I

JE£aisei°l- ^N@flA lcöiiigrl.
n,vi*sselil. «^Sp^» privil .

„PURITAS,"
Haarvcrjüngiingsinilch.

„ P i i r l t t t M " ist keine Haarfarbe, sondern oine milchartige Flüssigkeit, welche die
nahezu wunderbare Eigenschaft besitzt, weisse Haare zu verjüngen, d. h. allmälig, und zwar
binnen IstngMteii*» v l r r i s e h n Tagen, ihnen jeue Farbe wiederzugeben, weiche sie ur-
sprünglich besassen. „ P u r l t d M " enthält keinen Farbatoif. Man kann das Haar nach Jie-
liebea mit Wasser waschen, kann auf weiss überzogeneu Kissen schlafen, Dampfbäder ge-
brauchen, und wird keine Spur einer Farbe merken, denn „ P i i r l t u * ' * färbt nicht, sondern
verjüngt, und zwar das längste, üppigste Frauenhaar wie die Haare und Härte der Männer.

Die Flasche „ P u r i t a n " kostet zwei Gulden (bei Versendung 20 kr. mehr für Hpesen)
und ist gegen Postnachnahme zu beziehen durch den Erzeuger O l t o F r n i i x I » IWlen,
*lur lul i l i rerMtrt«M»e 3 * .

Niederlage in Laibuch bei Herrn:
E d u a r d TWtÄl l l " , Parfumeur.

In Klugeufurt bei Josef Detonl, Friseur.
In Vll lach: M a t h i a s F ü r s t Sohn, Galantericwarenhandluug. (1048) 2 0 - 1 " ,

(3547-3) Nr. 6204.

Erinnerung.
Bo/n k. k. VandeSgerichte Laibach

wird dem Anton Schulinz von Lam-
bach, derzcit unbekannten Ausenthaltes,
erinnert:

Es habe Maria Kauöii (dllrch
Herrn Dr. Valentin Zarnik) wider
ihn unterm 9. August d. I . , Z. 6204,
die Klage auf Anerkennung dcr Zah-
lung der Gerichtskosten pr. 43 ft. 65 kr.
aus dem Urtheile des k. k. Bezirks-
gerichtes Drachenburg vom 18. März
1870, Z. 504, und auf Gestattung der
Löschung des hiefür auf der Realität
Rectf.-Nr. 897/a :ui Magistrat Laibach
und auf den aus diefer Stammrea
lität entstandenen neuen Einlagen
L. 37, 5)1.217 und l i . 27, k l . 140
erwirkten executive« Pfandrechtes ein-
gebracht, und es sei zu seiner Vertre-
tung bei der auf den

30 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

früh 9 Uhr, bei diesem k. k. yandes-
gerichte angeordneten Tagsatzung der
hierortige Advokat Herr Dr. Munda
als Curator aä uetum bestellt worden.

Dieses wird demselben zu dem
Ende bekannt gegeben, daß er entwe-
der selbst rechtzeitig erscheine, allenfalls
einen andern Sachverwalter bestelle
oder dem für ihn ernannten Curator
die Behelfe einsende, widrigens diese
Rechtssache mit dem für ihn bestellten
Curator verhandelt und demgemäß
entschieden werden würde.

Laibach am 13. August 1878.

(3600-1) Nr. 6649.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosctsch
wird lund gemacht:

Es werde über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur für Krain die mlt dem Ge-
scheide vom 3. September 1875, Z. 3776,
angeordnet gewesene und sohin ftftlerte
zweite und dritte exec. Feilbietung der dem
Johann lierne von S t . Michael gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Luegg »ud
Urb.-Nr. 138 vortommenom, gerichtlich
auf 870 fl. geschätzten Realität reassu-
manoo bewilliget und zu deren Bornahme
die FeilbietungS-Tagsatzunaen auf den

2. O l t o b e r und
2. N o v e m b e r 1 8 7 8 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
13. August 1878.

(2842—3) Nr. 5379.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels«

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

hohen t. k. Aerars gegen Anton sepirlo
von Kal wegen 07 fl. 56V« kr. die
mit dem Bescheide vom 14. April 1870.
Z. Z4l)0, bewilligte und mit dem Veschcioe
uom 4. August 1876 Werte exe-
cutive Feilbietung der Realität »uk Urb.-
Nr. 7 »ä Prem auf dcn

26. September I «78 ,
vormittags von w bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen,

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
9. Juni 1878.

(3474-2) W , M

Erinnerung ,.
an U r s u l a Koschel lMd / w
bekannt wo befindliche Nech s > " ^ .

Von dem l. k. stüdt.'delcg. v , i ^
Michte Rudolföwcrth wird m
Koschel und dcren unbelcnut " o . ^ ,
lichen Rechtsnachfolgern hie««»" ^

ES habe wider dieselben " « ^
Gerichte Johann Lesar von S " H ̂
(!o pru.n. 24. Ju l i 1878, 5> " " ' ̂
Anerkennung des Eigenthmnsre^^ .̂
die Weingartenrealität üud " " .^chl.
ud Pfarrgilt St , Barthelm» c ^
und wurdc zur summarische ^">, , ̂
dieser Streitsache die T a g M M "

25. O k t o b e r ^ H l s " " '
vormittags um 9 Uhr, h ' ^ '". K»!-
dem Anhange des 8 18 der M ^ - ̂
schlicßung vom 18. Oltobcr ^
geordnet. ,r.Mll»

Da der Aufenthaltsort d" " ^ »
diesem Gerichte unbetanut u»o ^
vielleicht aus dc„ l. k. Erblandc» « ^
sind. so hat ma., zu dcn» M r i r " ' " ,
auf deren Gefahr und Mtc ' ' . " " W
Dr. Johann Sledl, Adv0lalc!' »' " ' ^
werth, als Curator aä ̂ «Unn >̂ ,̂„

Die Gcllaglcn wcrdcn hle^'''^zul
Ende verständiget, damit sie aum ̂ ,
rechten Zeit selbst erscheinen odcr,' ̂ ,^,
andern Sachwaller bestellen u l w ^ „ ,
Gerichte namhaft machm, ^ " , >̂
ordnungsmäßigen Wcge c inM .̂ ,̂,
die zu ihrer Vertheidiaunss " ' " ̂ .,
Schritte eillleiten tonnen, w ' d " ^ B "
Rechtssache unl dem aufacstellte"^i'
uach dcn Vcstilnmungcn l>cr -^ O«'
ordnuna verhandelt werden u!'° ^
klagten, welchen cS übrigen« <z,i<
ihre RechtSbehelfc a.lch den, bcna"̂ ,̂  ̂
rat or an dir Hand zu geben, l ^ «̂ >»
einer Bcrabsäumuug rntstcheno"'
selbst beizulncssen haben werde«. ^

K. t. städt.-deleg. VezlrMr'y

dolföwerth am l . August ^ V ^ ^

(3104 -2 ) " l '

Erinnerung ,,
an A n t o n F i l i f t l « ? °bcr ^ ^ i l ,
M a r i a P o d l l p n i l geb' " ,„»
F r a n z V o m b c r g e r . l c ° ! W ^ '
F i l i p l ö , Johann V " ^ ^ ^
laßmasse. resp. dcren Nepriisenla« g„s.
Agnes S t a r t wegen unbela""

entHaltes derselbe", ^ i i ' '
Von dem k.l.BezirlSgerW

bürg wird den unbclannten «>''" ^ßp!̂
oder I l ip iö, Maria Podlipmt « " ' ^ P'
Franz Vomberger, Katharina l 5 " ^
hann Burger'sche Verlaßmassc. / ĉgl,
Repräsentanten, und Agnes S A ^»'l'
unbekannten Aufenthaltes derjel"
erinnert: ^ dff,

Es habe wider dieselbe" °^el«
Gerichte Johann Burger »"' M
(durch Herrn Dr. Mencingcr) ., ,,cl̂
cwi)r^.10.Iulil.I..Z.^/^
Verjährt, und Erloschenertl""'"^ z
Satzpostcn s. ?l. eingebracht, " ^ s F » "
summarischen Perhandlung t>lc
auf den „^a ^

1 7 . O l t o b e r 1s . ' ^
vormittags um 9 Uhr. a " b c " " ^ W

Da der Aufenthaltsort oe ŝc
dleseni Gerichte unbekannt " ' >̂«c .
vielleicht aus den
sind. so hat man zu ihrer A ̂ , H l ^
auf ihre Gefahr und M " ' h.>lS.
Dr. Burger. Advokaten in "^ >̂
Curator uä äoww bcsteul. „ ui >

Die Geklagten werde" y l^ ,^F.^„
Ende uerstülldiget, dani't 1" ^ ,
rechlen Zeit selbst erscheine" ' ^,h M,̂ ,
andern Sachwalter bestes" ̂ » ^
Gerichte namhaft mache", ^ i t ^ M »
ordnungsmäßigen Wege " ' " ^ o r ^ ' F
die zu ihrer Vertheidigu»« .̂ igc>> ,̂ ,
Schritte riillcitcu löimc", ^ > ' ̂ . F
Rechlösache mil dc," ausgc>'^ O " ' ^
nach drn Bcstimlnul'gc" ^,d d ^
ordnung verhandelt w "d ' " istch^l
llaalen. welchen cS übrigc"0 ' ̂ „ ^ ^ ,
Rechlsbehelfe auch den» bc"«'^ a>"fF,'>
an die Hand zu arbc", j l ^ ^ol^" '
Bcrabsäumuun cnlstchc"dl" ,̂„
beizumesscu haben werde"- ^b»"

K. l. Bczirsö„r'lcht ^
I I . Jul i 1878.

Druck und Verlaz von ̂ l l - » Kleinmayr H F«b. Vamberg.


